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Wieder eingetroffen!
r

GUNNAR
TOLNAES

Sein Leben und Wirken

Von Dr. Marie Luise Droop

N-»1

27 Jilustrationen! Elegant geheftet.
Preis Fr. 1.20 (Nachnahme 25 Cts. mehr)
Zu beziehen durch denVerlag „Zappelnde

Leinwand"/ Hauptpostfach Zürich,
Postscheckkonto VIII/7876.

m Das beste Buch über GunnarTolnaes! jj
jjjjp Eine Biographie des großen Kinodarstellers — aber nicht
3=g gehalten im trockenen Ton einer pedantischen Literaturge-

schichtsschreiberei, sondern in lebendigen glühenden Farben.
—= Eine starke an Liebe grenzende Verehrung hat der in Film- ~=
—3= kreisen weithin bekannten Verfasserin die Hand geführt. — Der §==

Werdegang des großen Schauspielers wird uns vorgeführt,
Ep seine eminente Bedeutung für den Film fachmännisch ge- j=
ESË würdigt und seine Beliebtheit in der ganzen Welt an be- §E=

zeichnenden Beispielen erläutert. Vorzügliche Photos, zum HEES

Teil ganzseitig, vervollständigen den Eindruck. — Wer Gunnar E=E
Tolnaes liebt, muß dieses Buch gelesen haben.

©ru<{ unb Sîertag : Sertag „3aW>etnbe Leinwanb", 3ûr'd)-

Miscjsr SMAetrOfisn!

Sein lieben un6 Wirken

Von Dr. Nurie Luise Oroop

27 7ilustrutionen! LleZunt Zekektet.
Lreis ?>. 1.20 (I^aeknukme 25 Lts. mekr)
?iu be^iekenciurek äenVerluZ „^uppelnäe

Leinv/unä", LIuuptpostfuck ?iürick,
SostscLeckkonto VIII/7876.

W vas bests kusb über (^unnar^Olnass! W
Line LioZrspkie des ZrolZen l<inc>dsrstellers — sder nickt
Zekslten im trockenen Ion einer pedsntiscken LitersturZe-

---- sckicktssckreiberei, sundern in lebendigen ^Itikenden Lsrbsn.
Line sisrke sn Liede grenzende Verekrung kst der in Lilm-

----- Kreisen veitkin bekannten Verfasserin die Ltsnd gekükrt. — Der
Verdegsng des grolZen Lcksuspielers wird uns vorgetükrt,

---- seine eminente kedeulung für den Lilm tsckmZnnisck gs-
vürdigt und seine keliedàit in der gsn?en ^Velt an be-
^eicknenden lZeispielen erläutert. Vor^uglicke Lkotos, eum

----- Lei! gsn^seitig, vervollständigen den Lindruck. — Ver (Zunnsr
lolnses liebt, muL dieses IZuck gelesen ksben.

Druck und Verlag: Verlag „Zappelnde Leinwand", Zürich.
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3fué î>cr TBerffîûif emeé Erfahrenen

(Matt:
ffiie man einen Stirn f$rei6i. - ,,3um $i(ra wollen". — Sie Aufnahme. —

Stimregie. — ©te IRollen&efeljung. — Si«« kr KBerfflatt be# ©ratttaiurgen.
— SluafSatfung be# Stima. - ©er Sümlönflier. — ©te Kaéfe be# Stirn»

fcarflellere. — Ämogeften. - Jîittoariifien. - ©er Sana im Sütn. —

©ie 3)ioÖe int Siitn. - Süntarfen. — ©er „Filmtitel" -
Siitniritfa. — Filmautoren ufto. uft».

90 (Seiten. — preis 80 <£to.

Tlur gegen Boremsal^luwg be# Betrages anf poftfek^fento VIiI/7826
SM begießen öurcl»

Siiricf), .^auptpoftfa#.

a„FILMSTERNE
Herausgegeben von F. A. Binder

F. A. Binder, unstreitig der führende Porträtphotograph des vornehmen Berlin,
der bevorzugte Lichtbildner der Künstler und Künstlerinnen, hat hierzu die
künstlerischen Aufnahmen geliefert, zu denen eine sachkundige Hand die hoch»
interessanten Einführungen geschrieben hat. Und zwar sind es keine trockenen
Biographien, keine angeblichen Intimitäten aus dem Privatleben der Stars, nichts
von ihren Liebhabereien und Toilettegeheimnissen, sondern lebendige Schilde»

rungen ihres Könnens und ihres Wirkens.

Das prächtige Album wird jedem Kinofreund
große Freude bereiten.

Preis Fr. 2.20
zuzüglich 20 Cts. Porto (Nachnahme 35 Cts. mehr).

Verlag Zappelnde Leinwand", HauptpostfachfZürich
Postcheckkonto VIIIj7876
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50 Meter Knoweisheil
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Aus der Weckstaii eines Erfahrenen

Inhalt:
Wie man einen Film schreibt. - „Zum Mm wollen". — Die Aufnahme. —

Iilmregie. — Die Rollenbesetzung. — Aus der Werkstatt des Dramaturgen.
— Ausstattung des Films. - Der Filmkünstler. — Die Maske des

Filmdarstellers. — Kinogesien. - Kinoartisten. - Der Tanz im Film. —

Die Mode im Film. - Filmarten. — Der „Filmtitel" -
Filmtricks. — Filmautoren usw. usw.

9V Seiten. — preis 8V Cts.

Nur gegen Voreinzahlung des Betrages auf Postscheckkonto VIiI/7876
zu beziehen durch

Zürich, Hauptpostfach.

«

K. öin6er, unstreitig 6er fübrende Portrâtpbotogrspb 6es vornehmen öerlin,
6er bevorzugte Ki6,tbil6ner 6er Künstler un6 Künstlerinnen, bat bierzu 6ie
künstleriscben /tufnabmen geliefert, zu 6enen eine sscbkun6ige I6an6 6ie bock-
interessanten Kinfübrungen gesckrieben bat. Un6 zxvar sin6 es keine trockenen
Liograpbien, keine sngeblicben Intimitäten sus clem Privatleben 6er Ltars, nicbts
von ibren kiebbsbereien un6 l'oilettegebeimnissen, sonüern leben6ige 86:il6e-

rungen ibres Könnens un6 ibres Wirkens.

/)aâ Wt>c/ /ec/em ^rno/r-eunct

?reÍ8 2.20
ZUZÜglick 29 Lts. Porto (Kscbnsbme 35 Llts. mebr).
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